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Jahresbericht des Präsidenten z.H. der Generalversammlung 2026 

Schon wieder liegt ein ereignisreiches Jahr für Sie, geschätzte Mitglieder, und für uns als 
Bootbauer-Verband hinter uns. Gerne schaue ich mit Ihnen auf ein paar wichtige Eckpunkte 
zurück: 
 
Am 6. März 2025 fand die 90. Generalversammlung des SBV in den Räumlichkeiten des Hotels 
Löwen in Meilen statt. In denselben Räumlichkeiten wurde vor rund 90 Jahren bereits die 
Gründungsversammlung des SBV abgehalten. Dank den guten Beziehungen von Markus Boesch 
konnten die Teilnehmer auf der Autofähre zwischen den beiden Ortschaften Meilen und Horgen 
mehrmals Hin und Her pendeln und einen feinen Apéro geniessen. Ich möchte es nicht 
unterlassen, an dieser Stelle den Spendern des Apéro – Boesch Motorboote in Kilchberg, 
Yachtwerft Faul in Horgen und der Hensa AG in Altendorf – herzlich für ihre Grosszügigkeit zu 
danken. 
Die Mitgliederversammlung hat sämtliche Anträge des Vorstandes angenommen. Vielen Dank für 
ihr Vertrauen in die Arbeit des Vorstandes. 
 
Der Vorstand hat sich im vergangenen Jahr zu sechs Sitzungen (drei per Videokonferenz und drei 
physische Sitzungen) mit den fortlaufenden Geschäften des SBV beschäftigt. Zusätzlich zu den 
offiziellen Vorstandssitzungen traf sich der Vorstand zu mehreren ausserordentlichen Sitzungen 
und Videokonferenzen, um sich auszutauschen. Weiter hat sich der Vorstand auch mit zeitlich 
begrenzten Projekten beschäftigt. Ein zentrales Thema war die Schaffung der Ausbildung 
«Marinemechaniker» mit dem klaren Ziel, die ersten Kurse im Frühjahr 2027 durchzuführen. 
Zudem befasste sich der Vorstand im vergangenen Jahr mit der strategischen und finanziellen 
Ausrichtung des SBV. 
 
Die Besucherzahlen der Interboot bei der Ausgabe 2025 blieben praktisch auf dem gleichen 
Niveau der Vorjahre – und dies trotz verkürzter Ausstellungszeit. Der neue Modus hat sich insofern 
positiv ausgewirkt, dass einige Schweizer Werften wiederum als Aussteller teilnahmen. Die 
anwesenden Unternehmen wurden durch qualitativ hochstehende Besucher für ihren Einsatz 
belohnt.  
Der Bootbauer-Verband war mit einem Gemeinschaftsstand vor Ort vertreten. An diesem Stand 
wurde den anwesenden Schweizer Aussteller die Möglichkeit geboten, sich zu treffen und sich 
über allerlei Themen zu unterhalten. Das allabendliche Stegbier im Kreise der SBV–Familie wurde 
intensiv genossen. 
 
Im Bereich Technik war das vergangene Jahr eher ruhig. Trotzdem möchte ich es nicht 
unterlassen, den Mitgliedern der Kommission für ihre wertvolle Arbeit zu danken. 
Die Kommission setzt sich aus Vertretern folgender Organisationen zusammen: Bundesamt für 
Verkehr (BAV), Vereinigung der kantonalen Schifffahrtsämter (VKS) sowie des SBV. Insbesondere 
möchte ich es an dieser Stelle Ivo Matter und Jonas Panacek für ihren Einsatz in dieser 
Kommission danken. Einen besonderen Dank möchte ich Klaus Boesch für seinen grossen, 
unermüdlichen Einsatz in dieser Kommission und für den SBV aussprechen. Weiter sollte die 
Überarbeitung der Binnenschifffahrtsverordnung im Jahr 2026 weiter erarbeitet werden. In dieser 
Kommission ist auch der SBV mit zwei Vertretern vertreten, die die Anliegen des SBV direkt 
einbringen können. 
Weiter beobachtet der Vorstand die politischen Vorstösse auf den verschiedenen Seen: sei es am 
Bodensee mit der Idee, ein Tempolimit von 15 km/h sowie ein Verbot von Verbrennermotoren 
einzuführen, oder am Zürichsee mit wiederkehrenden politischen Vorstössen zur Einschränkung 
von Wakeboard-Booten beziehungsweise deren Wellenschlag. Am Bielersee gibt es zudem 
Vorstösse, weitere Sperrflächen für die private Schifffahrt zu erlassen.   
Ich rufe alle Mitglieder auf, jeden politischen Vorstoss der Geschäftsstelle zu melden, sodass wir 
gemeinsam unsere Interessen stärken und unsere Position klar definieren können. 
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Ein weiteres wichtiges Thema für den Verband ist die Ausbildung der Bootbauer/innen und 
Bootfachwarte/innen. An dieser Stelle möchte ich sämtlichen Lehrpersonen sowie allen ÜK-Leitern 
und Prüfungsexperten für ihren unermüdlichen Einsatz in der Ausbildung danken. Mein Dank gilt 
auch den Betrieben, die die Experten bzw. ÜK-Leiter für ihre Einsätze freigestellt haben. 
Ende August organisierten wir in Saint-Aubin (NE) eine schöne Diplomfeier für alle Absolventinnen 
und Absolventen der Bootbauer und Bootfachwarte/innen. 
 
Die Herbsttagung in Neuenburg konnten wir unter perfekten Rahmenbedingungen durchführen. 
Für die gewählten Themen zeigten die Mitglieder grosses Interesse, was sich wiederum positiv auf 
die Anmeldungen auswirkte. Allen Verantwortlichen und Referenten der Herbsttagung möchte ich 
für ihren Einsatz danken.  
Der Vorstand sowie die Geschäftsstelle haben bereits mit der Planung für die Herbsttagung 2026 
gestartet. Dafür suchen wir noch Themen, die wir gemeinsam diskutieren können. Daher gelange 
ich mit der Bitte an Sie: Falls Sie eine Idee für ein Thema haben, melden Sie diese bitte der 
Geschäftsstelle. Der Vorstand freut sich bereits jetzt schon auf die Herbsttagung 2026 mit 
interessanten Themen, wobei der gesellschaftliche Teil mit vielen guten Gesprächen sicher nicht 
zu kurz kommen wird. 
 
Zum Schluss möchte ich Ihnen, sehr verehrte Mitglieder des SBV, für Ihre Treue und 
Unterstützung danken. Gerade in turbulenten Zeiten wie der aktuellen zeigt sich, dass man 
zusammen stärker ist als allein. 
 
Mein Dank gilt aber auch der Geschäftsstelle unter der Leitung von Vinzenz Batt für ihren grossen 
Einsatz zum Wohle des SBV. Einen besonderen Dank möchte ich zudem meinen 
Vorstandsmitgliedern für ihre konstruktive Mitarbeit und Unterstützung im Vorstand des SBV 
aussprechen. 
 
Ihnen, geschätzte Mitglieder des SBV, wünsche ich erfolgreiche Geschäfte im Jahr 2026 und eine 
gute Bootssaison mit vielen schönen Momenten.  
 
Bleibt alle gesund und bis bald! 
 

 
Beat Plüss 
Präsident 
 
 
Stansstad, im Januar 2026 

 


